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Nachweise von Parornix atripalpella Wahlström, 1979 
in Deutschland (Lep., Gracillariidae)

von W illy Biesenbaum

Zusammenfassung:
Von der bisher nur aus Schweden (Öland), Italien, Sardinien und der Schweiz bekannten Parornix 
atripalpella Wahlström, 1979 werden Nachweise aus Deutschland gemeldet. Der bisher für 
Deutschland gemeldete Nachweis aus dem Jahr 1914, bezieht sich wahrscheinlich auf einen Fund 
aus dem damaligen Ostpreussen, das heute zu Polen gehört.

Abstract:
Records of Parornix atripalpella W ahlström , 1979 in Germany
Records for Germany have been reported for Paromix atripalpella W a h l s t r ö m , 1979, which so far 
have only been known for Sweden (Öland), Italy, Sardinia and Switzerland. The only known re­
ported record for Germany was made in 1914 and probably refers to a finding in what was known 
then as East Prussia and which now belongs to Poland.

Lange Zeit hatte ich die Determination meiner Falter aus der Gattung Paror­
nix vor mir hergeschoben, da eine sichere Bestimmung in den meisten Fäl­
len, vor allem bei nicht gezüchteten Tieren, ohne Genitaluntersuchung kaum 
möglich und daher sehr arbeits- und zeitaufwendig ist. Zudem waren aus 
unserem Arbeitsgebiet, und aus diesem Raum stammen die meisten meiner 
Tiere, vermeintlich keine großen Überraschungen zu erwarten. Aber auch 
diese Arten mußten ja einmal bestimmt werden.

So war ich doch freudig überrascht, bei fünf weiblichen Tieren Genitalien zu 
finden, die von denen der hier zu erwartenden Arten erheblich abwichen. In 
den Arbeiten von T r iber ti (1982): Notes on P a ro rn ix  szo e c s i Go z m a n y  
(Gracillariidae) and allied species, with description of P. in cer ta  n. sp. und 
WAHLSTRÖM (1979): P a ro rn ix  a trip a lp e lla  n.sp. front SE Sweden (Lepidoptera: 
Gracillariidae) fand ich Genitalzeichnungen weiblicher Tiere, die denen mei­
ner genitalisierten Falter sehr nahe kamen. Die Unterschiede waren aber so 
gering, daß ich von einer Bestimmung Abstand nahm.

Auf Anfrage erklärte sich Herr Dr. T r ib e r t i, Museo Civico di Storia Naturale, 
Verona bereit, die Genitalpräparate anzusehen und determinierte sie dann 
als Parornix atripalpella W a h l s t r ö m , I979.

Da die Genitalzeichnungen dieser Art nicht jedem zugänglich sind, gebe ich 
sie hier nach den Abbildungen aus der Originalbeschreibung nochmals wie­
der (Abb. 1 und 2). Bei der Zeichnung des weiblichen Genitals habe ich in­
sofern eine Änderung vorgenommen, indem ich den Übergang des ductus 
bursae in den corpus bursae nach meinem Genitalpräparat (Nr. 4360 Biesen-
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bäum) gezeichnet habe. Herr Dr. Triberti vermutet, daß dieser Teil des 
Genitals in der Originalzeichnung nicht korrekt dargestellt wurde.

Abb. 1: Männchen-Genital von Paromix atripalpella W a h l s t r ö m , 1979 
(nach Wahlström 1979)

Abb. 2: Weibchen-Genital von Paromix atripalpella W a h l s t r ö m , 1979 
(nach Wahlström 1979, leicht verändert)
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Parornix atripalpella ist bisher bekannt von Öland/Schweden (Typenfundort), 
aus der Umgebung von Bozen/Italien, von Sardinien und aus der Schweiz. 
Triberti fand ferner in der Sammlung Hartig (heute Entomological Institute 
of Rome University) einen Falter beschriftet mit „Deutschland, Mai ’14, Eich­
horn“. Dieser Fundort ist in den heutigen Grenzen Deutschlands unbekannt. 
Es gab allerdings im ehemahligen Ostpreussen einen Ort Eichhorn bei Bar­
tenstein. Möglicherweise geht der erwähnte Fund auf diesen Ort zurück, der 
heute zu Polen gehört. Vermutlich bezieht sich darauf der Eintrag für 
Deutschland bei Buszko (1996). Im Verzeichnis der Schmetterlinge Deutsch­
lands (Gaedike & Heinicke 1999) ist P. atripalpella nicht aufgeführt.

Meine nachstehend aufgeführten Nachweise stammen aus dem Xerotherm- 
gebiet des Mittelrheins (Rheinisches Schiefergebirge).

Fundort BuL. Datum Anz. leg./coli.

Bomich RP 16.05.1994 2 Biesenbaum
Bomich (Leiselfeld) RP 20.05.1986 1 Biesenbaum
Dörscheid RP 26.04.1993 1 Biesenbaum
Dörscheid RP 30.06.2000 1 Biesenbaum

Zur Biologie von Parornix atripalpella gibt Svensson (1993) an, daß die 
Flugzeit des Falters vom Juli bis Anfang August ist und die Raupe im Juni an 
Schlehe (Prunus spinosa) lebt. An den Fundorten am Mittelrhein wächst die 
Schlehe in großen Mengen. Die Flugzeiten liegen im wärmebegünstigten 
Mittelrheingebiet erheblich früher, als die Angaben von Svensson, die sich 
wahrscheinlich nur auf Schweden beziehen.

Abb. 3: Parornix atripalpella W a h l s t r ö m , 1979, Spannweite: 9-10 mm 
(nach Wahlström 1979)

Für Determination und Literaturbeschaffung bedanke ich mich bei den Her­
ren Dr. Triberti, Museo di Storia Naturale, Verona und Dr. Stüning, Zoolo­
gisches Forschungsinstitut und Museum Alexander Koenig, Bonn.
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